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Communications

heitsbedingt kurzfristig ausgefallen ist, konnte

sein Beitrag aus der Verwaltungspraxis «Viel
gefragtundpopulär – das 3D-Stadtmodell von

Köln» leider nur kurzbetrachtetunddiskutiert
werden. Für deutlich mehr Gesprächsstoff

sorgte anschliessend das Thema «Landesweiter

Aufbau von 3D-Gebäudemodellen –

dargestellt am Beispiel Hessen» von Dipl.-Ing.
Gerd Köhler Hessisches Landesamt für
Bodenmanagement und Geoinformation,
Wiesbaden). Sehr interessant und für viele eine

neue praktische Anwendung war die «Ableitung

von BaumformenundBiomasse aus dichten

3D-Punktwolken» erklärt von Prof. Dr.-
Ing. Peter Krystek von der Hochschule für
angewandte Wissenschaften München. Ebenfalls

sehr praxisbezogen war der Beitrag von

Dipl.-Ing. Frank Schmidt aus der Schweiz Bauund

Verkehrsdepartement Basel), «Mobile
Mapping – ein effizientes Verfahren in der
3D Strassenraum Bestandsaufnahme» Eine

ähnliche Anwendung mit neuesten
Aufnahmeverfahren zur 3D-Bestandsaufnahme
beleuchtete Dr. Werner Grüninger Stadt Mannheim)

mit «Georeferenzierte 360°
Panoramaaufnahmen für Fachschalensysteme der Stadt
Mannheim» In die Tiefe drang nun M.Sc. Inf.
Michael Krämer vom Fraunhofer-Institut für
Graphische Datenverarbeitung, IGD, Darmstadt

vor, unter dem Titel «3D im Untergrund
– das Projekt Deep City und weitere Anwendungen

» Den letzten Vortrag des ersten
Tages präsentierte Dr. Christian Runde Virtual
Dimension Center vdc, Fellbach) mit dem Titel
«Neueste 3D-Visualisierungstechnologien»
Zur Feier der 10. Veranstaltung lud die Stadt
Lindaudie Teilnehmer anschliessend zum
Sektempfang ins Historische Rathaus ein. Neben
ein paar netten offiziellen Worten zum Jubiläum

durch die Oberbürgermeisterin gab der
Stadtarchivar Heiner Stauder interessante
Einblicke in die Geschichte des historischen
Rathauses und der Insel Lindau.

Der endgültige Ausklang des ersten Tages,

inklusiveKlärung aller nochoffenenFragen, fand
bei einer zünftigen Brotzeit und einem
wohlverdienten Schluck Bier wie jedes Jahr im
historischen «Gasthaus zum Sünfzen» statt.
Am zweiten Tag standen die drei Vertiefungsthemen

«Stereovisualisierung» «Videoformate

» und «3D-Geodatenserver/Datenqualität»
auf dem Programm, die von den Referenten

Dr. Christian Runde, Prof. Dr.-Ing. Günter
Pomaska Fachhochschule Bielefeld) und Prof.
Dr.-Ing. Volker Coors Hochschule für Technik,

Stuttgart) aufbereitet und erläutert wurden.
Nachmittags fanden Firmen-Workshops der
Unternehmen Intergraph und UVM Systems

statt. Zudem veranstaltete die CityGML Stan¬

dard Working Group des OGC einen sehr gut
besuchten CityGML Workshop.
Das nächste Internationale 3D-Forum Lindau

findet am 20.–21.März 2012 statt siehe auch

www.3d-forum.li).
Andreas Lindenmüller

Stadtwerke Lindau

10. Internationales
3D-Forum Lindau
In der Inselhalle fand am 29. und 30. März
2011 das 10. Internationale 3D-Forum Lindau

statt. Mit den Schwerpunktthemen «Mobile
Mapping – Mehr als ein Trend» «Landesweite

3D-Modelle» und «Neueste 3D-
Visualisierungstechnologien» lockten die Veranstalter

Dipl.-Ing. Claus Bihl Stadt Lindau) und Dr.-Ing.
Achim Hellmeier Ingenieurbüro Real.IT, Aalen)

das Fachpublikum aus Wirtschaft, Wissenschaft

undVerwaltung in die schöne Inselstadt

und es gelang ihnen einmal mehr, ein
hochinteressantes, abwechslungsreiches

Programmpaket zu schnüren. Die Jubiläumsveranstaltung

brachte nicht nur einen neuen
Besucherrekord mit ca. 170 Teilnehmern, auch
das Interesse der Firmen, sich und ihre

Produkte und Leistungen im Rahmen einer
Firmenausstellung zu präsentieren, übertraf alle

Erwartungen.
Wer hätte gedacht, dass eine Naturkatastrophe

wiedas Pfingsthochwasser von1999,von
dem auch Lindau heimgesucht und schwer in
Mitleidenschaft gezogen wurde, der
Startschuss für die Erfolgsgeschichte «3D-Forum

Lindau» sein würde. In ihrer Begrüssungsrede
erinnerte die Lindauer Oberbürgermeisterin

Petra Meier to Bernd-Seidl an die Geschehnisse

von damals undwie sich im Rahmen der
anschliessenden Planung der Hochwasserfreilegung,

mit Hilfe einer Laserbefliegung, die
richtigen Leute, zur richtigen Zeit, am richtigen Ort
über den Weg gelaufen sind – Claus Bihl und

Achim Hellmeier hatten die Idee, in Lindau ein
Treffen der 3D-Fachwelt zu organisieren.

Die Ehre des Eröffnungsvortrages hatte Prof.
Dr. Jürgen Döllner vom Hasso-Plattner-Institut
an der Universität Potsdam mit dem Thema
«Was war – Was ist – Was kommt? Realität

und Visionen zum Thema 3D-Stadtmodelle»

Da Dieter Becker Stadt Köln) leider krank-
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